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Vorwort zur 2. Auflage 

Das Wirtschaftsstrafrecht ist der Oberbegriff für alle Strafvorschrif-
ten, die im Bereich der Wirtschaft liegende Tatbestände unter Strafe 
stellen. Dieser Bereich ist vielfältig und umfasst neben Delikten aus 
dem Kernstrafrecht (wie dem Betrug oder der Untreue), die jedem 
Examenskandidaten geläufig sein sollten, mit den Delikten gegen den 
Wettbewerb, mit dem Kapitalmarktstrafrecht und mit dem Arbeitsstraf-
recht Bereiche, die Gegenstand allein des Schwerpunktbereichsstudi-
ums sind. Speziell an den Schwerpunktbereichsstudenten in seiner 
Examensvorbereitung richtet sich das vorliegende Lehrbuch, das zwar 
in seiner nun 2. Auflage erweitert bzw. modifiziert wurde im Hinblick 
auf die zahlreichen Änderungen, die der Gesetzgeber vorgenommen 
hat (Einführung der neuen Tatbestände der Bestechlichkeit und Beste-
chung im Gesundheitswesen [§§ 299a und b StGB] sowie des Sport-
wettenbetrugs und der Manipulation berufssportlicher Wettbewerbe 
[§§ 265c und d StGB], Ergänzung des § 299 StGB um Elemente des 
„Geschäftsherren-Modells“, Umgestaltung der Bestechlichkeit und Be-
stechung von Mandatsträgern [§ 108e StGB], der §§ 38, 39 WpHG sowie 
der Einziehung und Einziehung von Taterträgen [vormals „Verfall“]), 
dennoch aber weiterhin bewusst kompakt gehalten wurde. Rechtspre-
chungs- und Literaturnachweise wurden daher auf ein Mindestmaß 
reduziert und beziehen sich primär auf dogmatische Streitigkeiten, um 
diese angemessen nachbearbeiten zu können. Abgeschlossen wurde 
das Manuskript Anfang Juni 2017, die mit Wirkung zum 1.7.2017 er-
folgten Gesetzesänderungen wurden jedoch eingearbeitet. Verbesse-
rungsvorschläge senden Sie bitte an erik.kraatz@hwr-berlin.de. 

Mein Dank gilt zum einen Herrn Rechtsanwalt Dr. Klaus Winkler 
für seine verlagsseitige Betreuung sowie vor allem meiner „kleinen 
Familie“ (Yvonne Drohmann und Maurice Kraatz), ohne deren Liebe, 
Unterstützung und Verständnis ein derartiges Werk parallel zur Wahr-
nehmung einer Professur und nebenberuflicher Tätigkeit in der vor 
allem strafprozessualen Praxis nicht realisierbar gewesen wäre. 

 
Berlin, im Juni 2017  Erik Kraatz 
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